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Pola r i sa t j .ons -  und  In te r fe renzmlk roskop ie  zu r
Iden t i f l z le rung  von  Fes tkörpern  _

Qua l l ta tLver  und  quan t l ta t l ve r  Phasenbes tand  he te rogener
s to f fgemenge können  ml t  chemischen  Methoden  n ich t  lmmer
s icher  bes t lmmt  werdenr .vo r  a l len r r  wono  e ine  oder  mehrere
Phasen  nur  ln  Spuren  au f t re ten  oder  I somer te  bzw.  po ly -

morph ie  vo r l l eg t .  H le r  können  e r fo lg re lch  phys lka l t sche
Methoden  e lngese tz t  werden ,  un te r  denen  mlk roskop tsche
ver fahren  w6gan der  Meßmögl lchket t  von  Korn  zu  Korn  e tne
immer  e tä rkere  Bedeu tung  bekommen.
Von den  op t l schen  Kennzah len  e lner  Subs t  anz t  d le  m l t  dem
Mlk roskop  bes t lmmt  werden  können ,  l s t  beeondere  der
Brechungs lndex  suba tanzepsz l f i sch .  Se lne  genau ie  Messung
ls t  daher  von  g röß te r  Wlch t lgke l t .
D le  Brechunge lndLzee  von  Fes tkörpern  können  kon t ras tm lk ro -

skop l ,sch  bes t imnr t  werden,  wobe l  durch  Anwendung von
Var la t lonsmethoden  (Var ! .a t lon  der  Tempera tu r  oder  bzw.
und  der  We l len länge  des  verwendeten  L ich tee)  e ine  Ver -
fe lne rung  des  MeBvar fahrens  mög11ch  iE t .  E r fo rder t  Jedoch
das ObJekt  e lne  zuaätz l l che  E inengung der  Prü fbed l1rgungen,

zo  B .  durch  Beschränken  des  Tempera tu rbere j . chs  au f  e in

k le tnee  fn te rva l l ,  l nnerha lb  deEsen  d le  Probe  nur  ha l tba r

le t ,  so  füh ren  d le  Var ia t lonemethoden  nLch t  zum Z le l .
H le r  ia t  es  zweckmäßlger ,  i l 1 t  dem In te r fe renzmik roskop

zu  a rbe i t€n r  gosre i t  d i .eges  n lch t  nu r  zu r  Kon t ras t ie rung ,

sondern  auch  zur  Vermessung  der  zw lschen  e lnem St ruk tu r -

e lement  und  se lner  Umgebung au f t re tenden  Phasend l f fe renz

(bzw.  Gangunte rsch led)  e l .nger l ch te t  l s t .  H le rzu  w l rd  der

S t rah l .engang  lm Mik roekop  an  gee igne te r  S te l le  in  zwe l

S t rah lengänge  au fgeepa l ten ,  dLe  zwe l  Te l lb l l de r  des  ObJek tg

l le fe in r  D lese  be tden  Te l lbX lder  werden  so  w iedeF Vor -

e ln lg t ,  daß  zwe l  seL t l i . ch  ve rEchobene B l lde r  des  g la tchen

ObJek te  en ts tehen ,  d te  m l te inander  ln te r fe r le ren  und  an

denen  genaue  Gangunte rsch ledsmessungen  durchge führ t  wErden

können .  D ie  se t t l . t che  Versch lebung  der  Te l lb l l de r  kann  be1"

d leeem Bogenannten  Shear lng -Ver fahren  g rößer  s l s  d le
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la te ra le  Ausdehnung des  ObJek ts  se in  ( to ta le  B i ldau f -
spa l tung) .  M l t  e inem gee lch ten  phasenversch iebenden  Kompen-
sa to r  werden  d ie  be iden  Te i lb i l de r  nache lnander  so  bee ln -
f luß t ,  daß  s ie  zu r  In tens l tä t  Nu l l  i n te r fe r ie ren  bzw.  ln
der  g le lchen  empf ind l i chen  In te r fe renz fa rbe  (2 .  B .  Ro tv io -
le t t )  e reche lnen .  Der  Be t rag ,  um den  der  e f fek t i ve  Gang-
un te rsch ted  des  Kompensa to rs  h ie rzu  veränder t  werden  mußte ,
kann  an  e iner  Meßte i lung  abge lesen  werden .  EF en tgpr l ch t
be i  dem beschr iebenen  Ver fahren  dem doppe l , ten  Gangunte r -
sch :ed  des  ObJek ts .  Be l  bekann te r  D icke  des  ObJek ts  kann

nan  aus  der  Bez iehung  :

R=d . An (r)

dLe Brechzah l  des  ObJek ts  bee t lmmen;  Än  l s t  d le  D l f fe renz

zwtschen  dem Brechungs lndex  der  Probe  und  th re r  Umgebung.

Be f inde t  s i ch  a lso  d le  Probe  ln  e iner  Immers lons f lüss lgke l t

m1t  der  bekann ten  Brechzah l  oF ,

zah l  r?^  der  Probe  aus
Y

nP r !

so  e rg ib t  s l ch  d te  Brech-

(3 )

f ,P=nF (2',)

unte r  Berückg lch t lgung  deE am Gerä t  beg t lmmbaren  Vorze lchens

von  R"  D ieses  Ver fahren  e r fo rder t  a l so  d te  genaue  Meesung

der  Probend i . cke ,  was  ml t  dem Mlk roskop  o f t  au f  Schwie r ig -

ke l ten  s töß t .  D iese  GröBe kann  e l imLn le r t  werden ,  wenn  d le

g le tche  Probe  nochmals  1n  e ine  zwe i te  F1ües igke l t  e lnge-

be t te t  w t rd r 'd " r "n  Brechzah l  nFZ bekann t  l s t .  Dann  l s t

nFZ.R l -n f1 .R2

R-a

Rt -  Rz

wenn Rt  der  Gangunte rschLed  der  Probe  gegen  dLe  F lüss lgke t t

mt t  de r  Brechzah l  nF1  ,  R2  der  Gangunte rsch led  gegen  d le

F lüss lgke l t  m l t  de r  Brechzah l  nFZ i s t .  o
Von  g roßem Vor te l l  be i  de r  Durch führung  d leser  und  we i te re r

Messungen  Ls t  be i  den  Jenaer  In te r fe renzmlk roskopen  d te  u i l -

fangre lche  Var tab i l l t ä t  de r  Meß-  und  Kon t ras t ie rungsve t ' -  .

-'1
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fah l "en .

D ie  be lm Shear ing -Ver fahren  e r fo rder l l che  B l ldau fspa t tung

kann  kon t inu ie r l i ch  zw ischen  O und  3 ,5  mm veränder t  und

daml t  den  ObJek tabmessungen  op t i .ma l  angepaßt  werdenr  wodurch

r , - i ch  auch  Jewe i l s  op t ima le  Meßbed ingungen  e rgeben .  E ine

weLte re  S te lgerung  der  Meßgenau lgke l t  l s t  be i  Messungen  tm

monochronra t i schen  L tch t  mög1 lch ,  wenn  dem B l Id  des  ObJek ts

e lne  Ha lbscha t tenp la t te  über lager t  w i rd .  D iese  Ha lbscha t ten-
p la t te  bes teh t  aus  e lnem GIas t räger ,  de r  zu r  Hä l f te  m l t

e iner  phasenverzögernden  Sch lch t  be leg t  1s t .  D le  T rennkan te

zw ischen  be leg tem und  unbe leg tem Te i l  de r  T rägerp la t te  w l rd

im Mlk roskop  so  ge leg t ,  daß  s ie  das  zu  messende  ObJek tde ta i l

e twa  in  der  M l t te  te l l t .  Der  Meßkompensa to r  w i rd  be l  de r

Ha lbscha t tenmethode  so  lange  be tä t lg t ,  b l .e  d iese  be iden

Hä l f ten  j .n  der  g le lchen  In tens i tä t  e rscheLnen .  D ie  g le iche

e lne te lLung  w i rd  ansch l leBend  fü r  das-  obJek t f re le  Umfe ld

vorgenommen.  Da  das  mensch l i che  Auge  fäh tg  i s t ,  In tens i tä ten

empf ind l i . cher  zu  ve rg le ichen  a le  ih re  Ex t remwer te  fes tzu -

e te l len ,  r€su l t i e r t  be l  d lesem Ver fahren  eLne  ger ingere

St reuung  der  Meßwer te  a ls  be i  dem oben  beschr iebenen  Ab-

g le tch  au f  In tens i tä t  O .  Für  d ie  Brechzah lbes t . lmmung e rg ib t

s i ch  daraus  e tne  Meßgenau igke l t  besse  r  Lo -4 .

Neben den  Messungen  im Shear lng -Ver fahren  ml t  homogenem Um-

fe ld  i "s t  be l  den INTERPHAKO-M1kroskopen auch d ie  In te r fe renz-

s t reL fenmethode  anwendbar ,  be l  de r  das  B l ld fe ld  von  äqu1-

d ls tan ten  In te r fe renzs t re i fen  über lager t  1s t ,  d ie  durch

phasenändernde  ObJek te  e ine  se i t l l che  Aus lenkung  p ropor t lona l

zum Gangunte rsch led  e rha l te l r .  Aus  der  Größe der  Aus lenkung

kann  daher  der  Gangunte rsch led  und  daraus  der  Brechungs-

Lndex  gemegsen  werden .  D lo  Methode  e lgne t  s i ch  besonders

fü r  g roß f läch lgere  und  d ickere  Ob3ek te .  S ie  w i rd  eben fa l l s

angewandt  r  ,wenn  d le '  In te r fe renzmlk roskope  PERAVAL in te rphako

oder  AMPLIVAL po l . l n te rphako  mi t  de r  Zusa tzausrüs tung  fü r

mik roskop lsche  Ref rak tomet r ie  ausgerüs te t  werden .  M l t  H l l fe

d ieses  Mlk roskopre f rak tomete rs  können  d le  Brechungs ind izes

der  fü r  d le  oben  beschr ieSene Meßmethode  benö t . ig ten

Immerg lons f lüss igke l ten  gem€ssen  werden .  H ie rzu  s ind  nur
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k le lns te  F1üsa lgke l t smengen '  (  z .  . .  s  1o-8  g  )  no twend lg ,  m l t
denen  e lne  t rapez fö rmLge Nut  bekann te r  T le fe  in  e inem
obJek t t räger  mt t  bekann tem Brechungs tndex  ge fü r l t  w l rd .
Aua  der  Messung  der  rn te r fe renzg t re l fenversch iebung  ml t
H l l fe  des  Meßkompensa to ro  kann  der  Brechungs lndex  der
F1üss i .gke t t  m i . t  e ine r  Genau lgke l t  besser  e ls  o ,ooo2  be-
s tLmmt  werden .  D le  Genau lgke l . t  kann  be l  Temper ie rung  der
Ref rak tomets re ln r l ch tung  we l te r  ve rbesser t  wErden .  Für  d te
h le rzu  no twend lge  Tempera tu rmessung  w l rd  zum Jenaer  He lz -
und  Kühr t l sch  e ln  M lk roskopre f rak tomete r  angebo ten ,  das
ml t  e lnem MeßobJek t t räger  komb ln le r t  l s t ,  tn  dem s lch  d le
l ' l eßs te l le  eLnee  E lsen-KonBtan tan-Thermoe lements  be f lnde t .
SchL teß l l ch  kann  dae  Mlk roskopre f rak tomete r  auch  a ! . s -/

obJek t t räger  fü r  Körner -  oder  Faserp räpara te  d lenenr  so  daß
ohne ObJek twechee l  d ie  Brechungs ind izes  der  Immers ions f lüss lg -
ke l t  und  der  Probe  unmi t te lba r  h ln te re lnander  gemessen  w6r -
den  können .

Be l  de r  Messung  von  ObJek ten  mi t  ge r inger  la te ra le r  Aus-
dehnung  (k le ine r  ca .  LOrun)  Xs t  d i .e  In te r fe ren .zs t re t fen -
methode  gar  n i . ch t ,  d ie  

' shear lngmethode  
ml t  homogenem Um-

fe ld  nur  m l t  E lnechränkungen  anwendbar ,  Für  d leeen  An-
wendungs fa l l  können  d le  Jenaer  In te r fe renzmLkroskope  zur
Durch führung  e l .ne r  weL te ren  Meßmethode  umgerüs te t  werden ,
we lches  wegen der  Ahn l l chke l t  mLt  den  Phasenkon t ras tve r -

fahren  d te  Beze! .chnung INTERPHAKO R erha l t .en  ha t .

Gegenüöer  dem Shear lngver fahren  ze ichne t  es  s l ch  au f  Grund
der  g rößeren  BeLeuch tungsaper tu r  vo r  a l lem durch 'd ld  beesere
Bt ldqua l i tä t  €u8r
Daß ml . t  den INTERPHAKO-MIkroskopen auch eLne v le l fä l t lge
Kont ras t le rung  von  PhaEenobJek ten  ml t  d l f fe ren t te l lem
In te r fe renzkon t ras t ,  poo l t l vem und  nega tLvem Phasenkon t räs t

sow le  1m Dunke l fe ld  mög1fch  ie t ,  se l  zuaä tz l l ch  bemerk t .

D le  V le lse l t l gke l t  d leser  M lk roskope  d rück t  s l ch  auch  dar in

aus ,  daB m! . t  thnen  e lne  hochpräz lse  KorngröBenmessung

spez ie l l  an  k le lnen  ObJek ten  durchge führ t  werden  kann .  Be l

e lner  B l ldau fspa l tung  nach  der  Shear tngmethode  n l t  eLnem

unend l l chen  g roßen  In te r fe renze t re l  fenabg tand ' ln  der  B t ld -

Ä
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ebene (homogenes  umfe ld )  e rsche lnen  in  der  Aus t r i t t spup t r le
des  Mlk roskopobJok t i . vs  rn te r fe renzs t re l fen ,  de ren  Abs tand
der  gewäh l ten  B i ldau fspar tung  umgekehr t  p ropor t lonar  i s t
und  ml t  e lnem Meßschraubenokura r  sehr  genau  gemessen  werden
kann  -  zu r  Meesung  e lner  la te ra l ,en  Größe a  w i rd  d ie  B i rdau f -
spa l tung  d leser  Größe g re ichgenrach t ,  d le  be iden  Te l rb i lde r
berühren  s ich  gerade .  rs t  b  der  Abs tand  von  n  rn te r  te renz-
E t re i fen  ln  der  püp i r le  und  K  d le  e lnma l lg  6 rml t te l te
Gerä tekons tan te ,  so  w l rd  .  .

a B K.f; ( 4 )

\./ Dieeeg  ver fahren  über t r i f f t  l n  der  Meßgenau igke l t
konvsn t lone l le  Methoden  um mehr  a ls  das  Dre l fache  und  BF-
laub t  zusä tz l i ch  e lne  genaue  Größenmessung  auch  an  bewegten
ObJ  ek  t  en .
D le  Po la r i sa t lonsmik roskop ie  w l rd  be i  de r  Bes t immung so lcher
subs t  anzen  e lngese tz t ,  d te  au f  Grund  lh re r  s t ruk tu r  e lne
op t ieche  An lso t rop le  au fwetsen ;  d te  op t lechen  Kenngrößen
s lnd  r l ch tungsabhäng lg .  H ie raus  e rg lb t  s tch  gegenüber  den
lso t ropen  s to f fen ,  d le  durch  d le  Messung  e ines  Brechungs-
lndex  h ln re lchend  bes t lmmt  s lnd ,  d le  No twend igke l t r  uo to r -
ech led l l che  Erechungs lnd lzes  ln  de f ln ie r ten ,  durch  das  ob-
Jek t  vo rgegebenen R lch tungen  zv  messen .  subs tanzspez l f i sch
s lnd  d le  ln  den  3  Achsenr i ch tungen  e lnes  kar tes ischen
Raumkoord lna tensys tems g€messenen  Hauptb rechungs ind lzes  -

ox ,  n ,  und  n ; .  . Je  nach  der  schn l t t l age  der  un te rsuch ten
PrL . ' ,e  werden  ln  d leser  d le  von  den  Ex t remwer ten  abwe lchen-
den  Brechungs lnd lzes  n r '  und  n . '  w l rksam,  d le  ln  der  p robe

der  D lcke  d  e lnen  Gangunte rsch ied  R zw lschen  den  be lden
von  th r  au f  Grund  der  Doppe lb rechung  e r "eug ten  wer len  her -
vo r ru fen .

R=d . ( f r 2 ' - n * ' )

\-/

(5 )

unser  Auge  i s t  ohne  techn ische  Ht l f smt t te l  n i ch t  i n  der
Lage ,  Gangunte rsch iede  wahrzunehmen.  E ln  so lches  techn isches
Hl I f sml t te l  s te l l t  das  po la r i sa t lonsmik roskop  dar .  oas  ob-

.diie,liiöt
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Jek t  w l rd  zw lschen  zwe l  L lnearpo la r l sa to ren  beobach te t ,  6  i
de ren  L lch tdurch laß-  oder  Schwlngungsr l ch tungsn  e ! .nen  rech ten  7

w inke l  mt teLnander  b l , l den  ( ' ' gek reuz te  po la re ,  ) .  oas  B l Id f  e ld
des  so  e lnger l ch te ten  Po la r l sa t ionsmik roskops  e rgcheLn t  dunke l .
Doppe lbrechende Subst  anzen werden in  d lesem Fe ld  au f  Grund von
rn te r . fe renzersche inungen  he l r  und  fa rb ig  darges te l l t ,  wobe l
d le  Farbe  bere i te  e in  re la t l ves  Maß fü r  den  Gangunte rsch led
ls t ,  den  d te  Probe  hervorgeru fen  ha t .  op t l sch  i so t rope  s to f fe
ru fen  ke lne  eo lche  In te r fe renzereche lnung  hervor ;  s io  Iassen
s ich  damt t  i n  e lnem Gemenge bere l t s  qua l l ta t l v  von  c jen  an lso -
t ropen  un te rsche lden .  D lese  un te rsuchung  ha t  zo  B .  Bedeu tung
be i  der  Ana lyse  von s täuben,  w le  s le  i rn  Bergbau sowte  in
s ta rk  lndus t r la l ! . s te r ten  Geb ie ten  a ls  schäd l iche  nb fa l ipFo- ,  

t " ,

duk te  au f t re ten .  Neben  der  in te r fe renzmik roskop lschen  Mes-
sung  der  ln  G l .  (5 )  angegebenen r i ch tungsabhäng i .gen  I  . .
B rechunge indLzes  n . '  und  n r !  e rmög l tch t  das  pora r iea t ions -

mlk roskop  d le  d t rek te  M€.ssung  dee  Gangunte rEch leds  und  daml t  a

der  Doppe lb rechung  nach  dem Kompensa t lonspr inz lp .  
I

D le  Probe  wt rd  m l t  eLner  doppe tb rechenden  Kr l s ta l lp ra t te
über lager t '  de ren  Gangunte rsch ted  kon t lnu le r l t ch  und  meßbar
so1angeverändor tw i rd ,b ise rdenderProbegeradeau f .

heb t "  In  dLesem Fa l l  s ind  be ide  Gangunte rsch lede  g le lch ,
d le  rn tens l tä t  Ln  B l ld fe ld  l s t  w leder  g le lch  o .  über  Forme ln ,
E j .chkurven oder  Tabe l len  kann aus  der  gemessenen Kompen-

sa to rd rehung  der  Gangunte rsch led  e rml t te l t  und  be l  bekann te r  {  l
D lcke  d te  mate r la l t yp lsche  Doppe lb rechung  nach  G1.  (1 )  b " :
rechne t  werdbn .  In  d leser  WeLse  w i rd  ze  B .  be l  de r  op t i . sch€n
Prü fungvonChem1efaeernver fahren ,andenenmangIe1ch .

ze l t l g  den  Gangunte rsch led  und  den  Durchmeeeer  (c  D icke)

n iß t .  O l ,e  h ie raus  berechne ts  Doppe lb rechung  g lb t  l n  d lesem

Belsp te l  n l ch t  e lne  na te r ia l t yp lsche  Kenngröße (denn  das
Mater la l  i s t  bekann t ) ,  sondern  e in  Maß fü r  d le  Fer t lgungs-

techno log le  und  d te  h le rauE €n ts tandenen  Fee t lgke l t se lgen-

echa f ten .  
' ,

O f t  l n te ress te r t  nu r  d te  re la t l ve  Veränderung  des  Gangunt€ r -

sch ledg  ln  Abhäng lgke i t  vom Or t ,  de r  Ze l t  oder  der  4
. , ; '  . , ' ,

Tempera tu r .  H ie r  können  kon t inu le r l i che  Gangunte rsch leds-



v

7

messungen  z .  B .  zu r  Kon t roL Ie  der  o lcke  gereck te r  Fo l len
oder  th res  s t reckungsverhä l tn l sses  angewandt  werden .  Der  ln
Cen gesch l lde r ten  Be isp ie len  zu  t re ibende  meßtechn lsche  Au f -
wand  la t  e in  sehr  ger lnger ,  da  fü r  d iese  Zwecke  led ig l i ch
e in  e in faches  Ourch l i ch t -po la r l sa t ionsmlk roskop  ml t  e lnem
Meßkompenaato r  banö t ig t  w i rd .  E j .n  so lches  Mik roskop  s te I I t
unser  LABOVAL po l .d  dar ,  zu  dem e in  Meßkompensa to r  m i t
e j .nem Meßbere ich  von  O. . .6  h  fü r  S tandardarbe i ten  ausre lch t .
Gangunte rsch iede  g röBer  a ls  6  )  können  von  d iesem Meßkompen-
6a to r  n ich t  mehr  kompens le r t  werden .  Für  so lche  Fä l le  b le ten
wl r  den  Meßkompengato r  0 . . .13O h  äor  Be lde  Kompensa to ren

s ind  nach  dem Pr lnz tp  von  Ehr lnghaus  au fgebau t  und  un te r -
sche iden  sLch  nur  im op t tsch  w l rksamen Mate r ia l .  Gangunte r -
sch iedsmessungen  können  auch  zur  quan t l ta t i ven  Charak te r i s le rung
von  Mik roepannungen zo  B .  ln  e rhär te te : r  Epox idharzverb indungen

e lngese tz t  $ re rden .  H le r  t re ten  o f tma ls  so  k le ine  Spannungen

auf ,  daß  d le  Empf lnd l l chke l t  de r  beschr iebenen  Kompensa to ren

n ich t  aus re ich t .  In  d iesem Fa l1  werden  Kompensa to ren  mi t

k le ine r  em Meßbere lch  e ingese tz t ,  d le  aus  JENA mi t  de r  Be-

ze lchnung  'Meßkompensa to r  m l t  az imuta le r  Drehung"  m i t  den

t leßbere tchen  ^ /8 ,  ^ /L6  und  ^ /32  ge l le fe r t  werden .  E i .n

au f  dem g le ichen  mechan lschen  Pr lnz tp  au fgebau te . r  Meßkonrpon-

sa to r  ^ /4  d len t  fü r  Gangunte rsch ledsmessungen  zw lschen  O

und )  nach der  Methode von Senarmont .  Am AMPLIVAL po l  aus

JENA w i rd  d le  Ana lysa to rd rehung  ß ,  aus  der  rach

R
R =  (ä .  k )  1

der  Gangunte rsch led  R berechne t

der  hohen  Genau lgke l t  von  3  |  =

lesen ,  womi t  de r  n l t t l e re  Foh le r

geha l ten  werden  kann .

(6 )

w i rd  (k  =  O,  t ,  2 . . . )  m i t

Or15  nm Gangunte rsch led  abge-

der  Meßwer te  eehr  n iedr lg

D le  Doppe lb rechung  ie t  e ine  r l ch tungsabhängtge  Größe.  Ih r

Wer t  schwank t  zw ischen  e inem mate r ia l t yp tschen  Max imum und

Nu1I .  In  der  R ich tung ,  ln  der  d ie  Doppe lb rechung  au f  Nu1 l

zu rückgeh t ,  ve rhä l t  s l ch  der  S to f f  fo lg l i ch  w le  e in  1so-

t ropes  Med lum.  D lese  R ich tung  w i rd  a ls  op t l sche  Achse  be-

ze lchne t .  3e  nech  der  k r i s ta l l l nen  Symmet r le  des  S to f fes
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g lb t  es  in  i .hm e ine  oder  zwe l .  op t i sche  Achsen ,  der  s to f f
w l rd  en tsprechend  a rs  op t i sch  e inachs ig  oder  zwe iachs ig
beze ichne t .  D ie  m i t  dem Po la r i sa t ionsmlk roskop  mög l i che
un te rsche idung  nach  d iesem Kr i te r ium b ie te t  e lne  we i te re
qua l i ta t i ve  Aussage  zur  S to f f -  und  S t ruk tu rana lyse .
sch l ieß l i ch  l s t  de r  w inker  zw ischen  den  be iden  op t l schen
Achsen  be i  op t i sch  zwe iachs igen  s to f fen  meßbar .  M j . t  d ieser
quan t i ta t l ven  Bes t immung ts t  es  z .  B .  ge lung€o ,  chemlsch
sehr  ähn l i che  Phasen  w ie  d ie  M ischg l ieder  von  para f f l n -

o le f in -M ischkr ts ta l ren  oder  un te rsch ied l i . che  Hydra ts tu fen

anorgan ischer  S to f fe  zu  iden t i f i z leFe f l r
Für  d lese  Beobach tungen  bzw.  Messungen  l s t  Jedes  Po la r i -

sa t lonsmik roskop  ml t  e ine r  H i l f svor r l ch tung  ausgerüs te t ,
d ie  es  e rmögL lch t ,  e in  ln  der  h in te ren  Brennebene des  Mik ro -
skopobJek t i vs  en ts tehendeg ,  durch  den  op t i schen  Charak te r
des  un te rsuch ten  E ink r i s ta l l  vo rgegebenes  In te r fe renzb i ld ,
das  sogenann te  Achsenb i ld  t  zu  beobach toor  d le  Ber t rand-L lnse .

Be i  d ieser  sogenann ten  konoskop ischen  Beobach tung  i s t  es

w ich t ig ,  daß  nur  das  B i ld  e lnes  e inze lnen  Kr i s ta l l s  e r faß t

w i rd .  Be l  Körner -  oder  Sch l i f fp räpara ten  müssen  daher  be-

nachbar te  Kr i s ta l le  andere r  op t i scher  Or ian t ie rung  mi t  e ine r

B lende  von  der  Abb i ldung  ausgesch lossen  werden .  Durch  seLne

besondere  S t rah len führung  we is t  das  Jenaer  AMPLIVAL po l

h le r  e inen  w ich t igen  Vor te i l  gegenüber  anderen  Fabr i ka ten

au f ,  da  ohne  we i te re  H l l f sml t te l  de r  un te rsuch te  Kr i s ta l l

und  d ie  B lende  g le ichze i t i g  und  b inoku la r  schar f  gesehen

werden .  D lese  Anordnung  w i . rd  durch  den  pa ten t ie r ten  Winke l -

tubus  rea l i s ie r t ,  de r  darüber  h inaus  so  ges ta l te t  l s t ,  daß

e lne  ana tomlsch  r l ch t lge  en tspann te  Ha l tung  be im Mik roskop ie -

ren  gegeben  i s t ,  Zur  Achsenwlnke lmessung  w i rd  d ie  Ber t rand-

L inse  ml t  e inem Meßoku la r  komb in ie r t ,  das  zuvor  m l t  e lnen

Abbe 'gchen  Aper tomete r  ln  Winke lg raden  gee ich t  oder  dessen

Gerä tekons tan tB  bes t immt  wurde .

Be i  de r  Messung  re la t i ve r  Veränderung  der  Ooppe lb rechung

sp ie l t  d ie  R lch tungsabhäng igke i t  des  e rml t te l ten  Gangunte r -

sch leds  ke ine  en tsche idende  Ro1 le ,  Wl rd  ledoch .  der  abso lu te

Wer t  de r  Doppe lb rechung  benö t ig t  oder  b ie te t  s i ch  fü r  eLne

b

e
?
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Messung  des  Achsenwinke ls  ke in  Korn  m j . t  gee lgne te r  schn i t t -
l age  ähr  so  muß das  l (o rn  bzw.  der  Sch l l f f  i n  se tner  räum-
l i chen  Lage  zu  den  Koord lna ten  des  Po la r l sa t ionsmik roskops

so  lang  veränder t  werden ,  b is  d le  Ex t remwer te  der  Doppe I -
b rechung  meßbar  werden  bzw.  e in  ausmeßbares  Achsenb i ld  e r -
ha l ten  w i rd .  H le rzu  w i rd  der  Un ive rsa ld reh t i sch  nach
Fedorow verwendet .  Be i  dem U-T isch  aus  JENA kann  das  Korn
um v ie r  vo rsch iedene  Achsen  i .n  Jede  be l ieb lge  Raumlage  ge-

d reh t  werden .  D ie  E in r i ch tung  ze ichne t  s i ch  der  Jenaer  T rad t -
t i . on  en tsprechend  durch  hohen  Bed ienungskomfor t  aus ,  b ie te t

s ie  doch  a ls  e lnz ige  au f  dem Mark t  d ie  Benu tzung  e i .nes  Ob-

Jek t i v revo lve rs  m i t  dem U-T lsch  und  e inen  Kondensor  m l t

ex t rem langer  Schn t t twe i te  fü r  das  Köh le rsche  BeLeuch tungs-

p r inz ip ,  de r  ke in  E tn -  oder  Ausschrauben  schwer  zugäng l l cher

H i l f sL lnsen  fü r  d le  no twend lge  Aper tu r 'änderung  e r fo rder t ,

Be i  de r  Phasenana lyse  unbekann te r  S to f fe  w l rd  m i t  d ieser

Meßmethode  d ie  e inwandf re ie  Bes t immung der  op t i schen  Größen

ermögILch t ,  aus  denen  über  Tabe l lenwerke  (2 .  B .  Winche l l )

d le  chemische  Zugammense tzung  e rmi t te l t  werden  kann .
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